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Schönberg: Matthias v. S., katholischer Geistlicher, geboren zu München
am 4. Juli 1734, † daselbst am 10. April 1792. Bis zur Aufhebung des Ordens
im J. 1773 war er Jesuit; dann wirkte er in München im Geiste des Ordens als
Seelsorger, kurfürstlicher wirklicher geistlicher Rath, Schriftsteller und Director
der Bibliothek des goldenen Almosens, eines Vereins zur Verbreitung „guter“
Bücher. Baader und nach ihm de Backer verzeichnen von S. 40 Schriften, meist
kleine Volks- und Erbauungsschriften, auch polemische Broschüren gegen|
die „Aufklärung“, u. a. gegen die 1776 zu Landshut erschienene „Moral für
die Jugend“ (von dem Professor Sutor zu Burghausen) und gegen den „Ersten
Schritt“ von Beda Mayr (s. A. D. B. XXI, 135), auch eine deutsche Bearbeitung
des Werkes des italienischen Exjesuiten Fr. A. Zaccaria über das kirchliche
Bücherverbot (1784).
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